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EAM scheint für die digitale Transforma�on zu einem erfolgskri�schen Faktor im We�bewerb und in den Unternehmen zu werden. Damit 
verändert sich die Rolle des Architekten wie auch das Enterprise Architecture Managements selbst. Welche neuen Werkzeuge werden 
benö�gt und welche Wich�gkeit kann EAM für Themen wie Innova�onsmanagement, Datenmanagement, Cloudmigra�on, Pla�ormtech-
nologien und Sicherheitsarchitekturen haben?
Disku�eren Sie mit uns anhand von Best-Prac�se-Vorträgen, wie das EAM aufgestellt sein muss, um den Anforderungen, welche an es 
gestellt werden, gerecht zu werden? Wie werden wir agiler, ohne dafür die wich�ge Stabilität opfern zu müssen?

Top-Themen aus der Praxis u.a.:
• Architektur-Governance und Lean EAM 

      

• Wie bringt man ein Unternehmen dazu, von seinem Enterprise Architecture Management zu 
profi�eren?

   

• BusinessIT Co-Design sta� Business / IT Alignment
   

• Serviceorien�erter EA-Ansatz für ein agiles Enterprise Architecture Management 
   

• Automa�siertes Sammeln von Daten und Einsatz für einen Cloud-Migra�on durch das 
Enterprise Architecture Management

   

• Datenarchitektur, Datamanagement & Enterprise Architecture: eine erfolgreiche Symbiose
   

• Vom strategischen Manifest zu messbaren Architekturprämissen
     

• Produktorien�erte IT und EAM – Wie sich die Organisa�on und Governance verändert
     

• Moderne Werkzeuge für ein modernes EAM mit einer ereignisorien�erten Architektur
        

• Warum Sie sich unbedingt mit der Architektur der Cyber Security beschä�igen sollten

Der richtige EAM-Ansatz kann helfen Kosten zu vermeiden, das Investitionsrisiko zu senke 
und vorallem, die digitalen Herausforderungen des Unternehmens zu meistern
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EAM - Richtungsgeber
für die Digitale Transformation

Di 21. Juni 2022

09:00 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Case Studies

Case Studies

09:10

09:50

10:30

11:45

• Ableitungszusammenhänge 
• Nutzendarstellung
• Verantwortung des Architektur-Board 
• Akzeptanz durch richtige Rollenbesetzung im Projekt 

Vom strategischen Manifest zu messbaren 
Architekturprämissen 

Dr. Torsten Greiner
CTO
Rödl & Partner

Wie bringt man ein Unternehmen dazu, von seinem 
Enterprise Architecture Management zu profitieren?
Was muss sich ändern, für Architekten, für EAM, für das Unternehmen?
• Zukün�ige, gruppenweite EA-Funktion nach einem M&A-Prozess – Ist-Analyse vs. Soll-Zustand
• Anforderungen an das Team: grundlegende Fähigkeiten, Architekturberatung, projektorientierte Architektenarbeit
• Serviceorientierter EA-Ansatz & neuer Input der Gruppe
• Neue Geschä�¬sbereiche, organisatorische Fragen, z.B. zentral vs. dezentral
• Der Wert einer Architekturfunktion

Dr. Carsten Mielke 
Digitalization Lead
Uniper

Dr. Eric Schmieders
Referent für IT-Architekturmanagement
IT.NRW Architektur-Governance und Lean EAM: Werte, Prinzipien 

und Methoden
• Werte und Prinzipien: Wie gelingt der Aufbau eines dezentral agierenden, wertstromorientierten EAMs?
• Organization-Development: Welche Organisationsformen fördern den Spagat zwischen Standardisierung und Innovation?
• Re-Use von Engineering-Artefakten: Wie können unterschiedliche Sichten eingefangen und in ein EAM wertschöpfend 
 integriert werden?
• Changes und Pulls: Wer schreibt wann die Bebauungsplanung fort?

Co�ee Break11:15

Business Contact Cirkle (hier lernen Sie die anderen Teilnehmer kennen)



Lunch Break12:25

14:10

14:50 Co�ee Break 

13:30 Case Studies

In hybriden Umgebungen steht man nicht nur vor der Herausforderung ein passende Architektur für IT-Security zu finden, sondern 
man muss auch OT, wie man sie zum Beispiel in Produktionsumgebungen vorfindet, versorgen. Zu allem Überfluss führen Cloud-Ser-
vices zu einer weiteren Komplexitätszunahme. Der Vortag wird ausgehend von einem Basis-Architektur-Modell für Cyber-Security 
auf aktuelle und weniger aktuelle Architekturansätze in diesem Umfeld eingehen und daraus geeignete Architekturen für IT-, OT- und 
Cloud-Security ableiten. Ebenfalls werden kombinierte Szenarien betrachtet. Der Vortrag wird einen praktischen Zugang zu 
Architekturen für Cyber Security vermitteln und dabei auch auf die Frage eingehen, wieso Cyber Security ein Architektur Thema 
darstellt.
• Bedeutung von Cyber Security Architektur für EAM
• Security Architektur für IT, OT und Cloud
• Cyber Security  Modelle: Basismodell, Perimeter, Air Gap, Zero Trust

Architektur für Cyber Security in hybriden Umgebungen  

Diskussionsrunden (wählen Sie 1 von 3 á 55 Minuten)15:20

Was ist ein wertstromorientiertes EAM und wie scha�en wir den Spagat 
zwischen Standardisierung und Innovation?

1

2

3 Was braucht das Top-Management für Daten? Wie werden  
Abstimmungsgesprächen vorbereitet und wie der Wert von EAM 
richtig dargestellt?

Stichwort Digitale Transformation: Wie digital sind wir eigentlich? 
Nutzen und Funktion einer Digitalisierungslandkarte.

Durch die voranschreitende Digitalisierung stehen immer mehr Daten in immer 
mehr Systemen bereit. Wie kann dieser Schatz gehoben werden, um 
datengestützt Entscheidungen zu tre�en?
• Ansatz und Vorteile eines Datenkatalogs
• Voraussetzungen
• Praxisbeispiel BVG

Aus Daten Werte scha�en – Aufbau eines Datenkatalogs 
für das Business  

Henry Neumann 
Enterprise Architect
Berliner Verkehrsbetriebe BVG

Henry Neumann 
Enterprise Architect
Berliner Verkehrsbetriebe BVG

Eleni Richter 
Chief Architect Identity and 
Organizational Data Management  
EnBW Energie Baden-Württemberg AG 

Dr. Carsten Mielke 
Digitalization Lead
Uniper

Dr. Eric Schmieders
Referent für IT-Architekturmanagement
IT.NRW 

Sebastian Holtz 
Product Owner Analytics & BI 
Berliner Verkehrsbetriebe BVG



Schneelboot/MVP meets EAM & Architecture Governance, clash of two worlds – in one and the same person? (Case Study)
    •       Head of IT Technology Strategy / CTO BI X: Geschwindigkeit, neue Technologien, MVPs, Schnellboote
    •       Head of Architecture Board: Stabilität, Langfristplanung, Frameworks
    •       Was passiert, wenn beide Rollen in einer Person vereint werden?
    •       Wie wurde dadurch das EAM auf Zukun� verändert?
Clemens Utschig-Utschig, Executive Director, Head of IT Technology Strategy / CTO BI X digital lab, Boehringer Ingelheim

Haben was andere wollen: Data as a Service – der steinige Weg zum Enterprise Data Hub (Case Study)
    •       Aufbau eines Data Hub (Analytics Driven versus EAM driven)
    •       Stärken des EAM zum Aufbau und im agilen Umfeld oder warum Kunden-Zentrierung nicht immer die beste Lösung ist
    •       EAM als Game Changer für datenzentriertes Arbeiten
    •       Daten- und Plattform-Management und die wichtige Rolle des EAM
    •       Fallstudie zum Nutzen eines modernen EAM für die digitale Zukun� des Unternehmens
                  o      Von der „Hairball“ Architecture zum Data Hub
Stefan Brock, Head of Global IT Architecture, Swissport Group Services LLC

EAM muss verbinden (Impulsvortrag)
    •       CIO im Wechselspiel mit dem CDO
    •       Digitalisierungprojekte – die neuen Silos?
    •       Die persönlichen Anforderungen an EA und CIO
Christoph Grewe-Franze, CIO, Alfred H. Schütte GmbH & Co. KG

Digitalisierung bei Schae�ler (Stichpunkte zur Ausrichtung des Vortrages - vorläufig)
Wie sieht die Transformation, IT-Transformation, EAM-Transformation aus, welche Visionen werden gelebt; EAM als Leuchtturm 
der Veränderung und als agiler Mittler der hier unterstütz, vorantreibt, zusammenhält und lenkt; So�ware intelligence, Bio-Hybride 
und Businessinovations
Jürgen Henn, Senior VP Strategische IT, Schae�ler Group

EAM ein Muss für KMUs in der digitalen Transformation  (Case Study - vorläufiger Titel)
    •       Warum EAM in einer digitalisierten Welt immer wichtiger wird
    •       Der Nutzen von schlanken EAM-Tools und warum das Team involviert sein muss
    •       IT, Business, Daten und Kulturwandel für eine erfolgreiche Zukun�
    •       EAM-Einführung – pragmatisch, zielorientiert und mit den Mitarbeitern
Olaf Korbanek, Leiter IT, KTR Systems GmbH

Head of Digital Technology – Störenfried für den klassischen Enterprise Architekten (Case Study)
    •       Mit seinen Speedboats und MVPs die sauber durchdachte EA umfahren, unterhöhlen, verbiegen oder sonst wie subversiv beschädigen?!
    •       Wie wir in der Digitalisierung die Sache sehen
Gero Ströbele, Head of Digital Technology, Rolls-Royce Power Systems AG

Look for Skills – war for talents  (Case Study)
    •       Outgesourct: die Tätigkeiten des wirklichen Machens
    •       Übriggeblieben: automatisierbare Tätigkeiten, die bald von Robotern erledigt werden
    •       Neues entwickeln: wir brauchen Programmierer – welche Skills sind wichtig in Zeiten von Digitalisierung und Innovation?
    •       Jobmarkt: Marktmacht im Jobmarkt in Zeiten von Generation Snowflake 
    •       Lösungsansätze wenn HR keine Hilfe mehr ist
Carsten Mielke, Digitalization Lead, Uniper

EAM und Blockchain (Diskussionsrunde)
Bagage Data from and for di�erent stakeholders along the customer journey
Relevanten Ansätze: Blockchain für Tracking Transparenz, Aufbrechen der Altsysteme, Weitere Datenansätze für Neue Geschä�smodell und Services, 
z.B. homeservice
Stefan Brock, Head of Global IT Architecture, Swissport Group Services LLC

Selbstheilende Architekturen für ein komplexer und unsicherer werdendes Umfeld (Case Study - vorläufiger Titel)
    •       Sicherers Design von Architekturen 
    •       Architektonische Selbstheilungskrä�e z.B. nach Cyberattacken
Matthias Bandemer, Partner, Ernst & Young GmbH Wirtscha�sprüfungsgesellscha�, Botacha�er des Cross-Business-Architecture Lab

Ziele und Identität einer CIO-Organisation: Ein kurzer Reisebericht (Case Study)
    •       Wie kommen wir in einer Zeit mit schnellen Veränderungen zu einer IT-Strategie? 
    •       Welche Rollen spielen EAM und Business-IT-Fusion in einer CIO-Welt?
    •       Wie treiben wir die Digitalisierung, den Ideen- und Innovations-Austausch sowie die Datennutzung und Wertschöpfung voran?
    •       Was ist die Identität des CIO-Bereichs?
Bernd Rattey, CIO, DB Fernverkehr AG

16:15 Co�ee Break

16:45

17:20

Case Studies

Abschließende Worte des Vorsitzenden

Abendevent

18:00

19:00

Enterprise Architecture als Wegweiser in unserer 
turbulenten Geschä�swelt
Die Digitalisierung schreitet immer weiter voran. Bestehende Geschä�smodelle verändern sich und es entstehen neue digitale 
Unternehmen, die flexibel und schnell neue Ideen umsetzen. Aber die zunehmende Vernetzung verschiedenster Lebensbereiche 
bringt auch neue Gefahren mit sich, zum Beispiel nehmen Cyberangri�e zu.
Vor allem etablierte Unternehmen müssen sich diesen Herausforderungen stellen. Sie müssen flexibel und innovativ sein, um in 
unserer sich ständig wandelnden Geschä�swelt wettbewerbsfähig zu bleiben. Dafür müssen sie zwar ihre Prozesse Schritt für Schritt 
digitalisieren, aber dürfen ihre Existenzgrundlage - das gut funktionierende Kerngeschä� - nicht aus den Augen verlieren. Diesen 
Spagat zwischen den neuen digitalen Möglichkeiten und den existierenden Geschä�en müssen die Unternehmen bewerkstelligen. 
Hier erweist sich eine etablierte Enterprise-Architecture-Abteilung als Wegweiser in der turbulenten Zeit.
In diesem Vortrag zeigt Christian Scholz von Arvato Systems, wie die digitale Transformation im eigenen Unternehmen mithilfe einer 
etablierten Enterprise-Architecture-Abteilung bewerkstelligt wurde. Er erklärt, wie die eigenen Erfahrungswerte und Erfolgsmodelle 
eingesetzt werden, um den Kunden zu einer erfolgreichen Business Transformation zu verhelfen.

Christian Scholz 
IT Director Cloud Business
Arvato Systems/Bertelsmann
(Cloud Lord@Arvato Systems)

NexGen IT – Wie die neue produktorientierte IT das 
Enterprise Architecture Management bei Evonik unterstützt
Spezialchemie ist kompliziert, Digitalisierung kann hier helfen. Die Produktorientierung unterstützt die digitale Transformation und 
das Enterprise Architecture Management bei Evonik: 
• Business und IT: Warum verstehen wir uns jetzt besser?
• Welches Organisations- und Governance-Modell passt dazu?
• Unsere Erfahrung der globalen S/4HANA Migration und die Enterprise Architektur Herausforderungen

Stefan Holtick
IT Strategy Referent Enterprise 
Architecture Management
Evonik Industries AG



Schneelboot/MVP meets EAM & Architecture Governance, clash of two worlds – in one and the same person? (Case Study)
    •       Head of IT Technology Strategy / CTO BI X: Geschwindigkeit, neue Technologien, MVPs, Schnellboote
    •       Head of Architecture Board: Stabilität, Langfristplanung, Frameworks
    •       Was passiert, wenn beide Rollen in einer Person vereint werden?
    •       Wie wurde dadurch das EAM auf Zukun� verändert?
Clemens Utschig-Utschig, Executive Director, Head of IT Technology Strategy / CTO BI X digital lab, Boehringer Ingelheim

Haben was andere wollen: Data as a Service – der steinige Weg zum Enterprise Data Hub (Case Study)
    •       Aufbau eines Data Hub (Analytics Driven versus EAM driven)
    •       Stärken des EAM zum Aufbau und im agilen Umfeld oder warum Kunden-Zentrierung nicht immer die beste Lösung ist
    •       EAM als Game Changer für datenzentriertes Arbeiten
    •       Daten- und Plattform-Management und die wichtige Rolle des EAM
    •       Fallstudie zum Nutzen eines modernen EAM für die digitale Zukun� des Unternehmens
                  o      Von der „Hairball“ Architecture zum Data Hub
Stefan Brock, Head of Global IT Architecture, Swissport Group Services LLC

EAM muss verbinden (Impulsvortrag)
    •       CIO im Wechselspiel mit dem CDO
    •       Digitalisierungprojekte – die neuen Silos?
    •       Die persönlichen Anforderungen an EA und CIO
Christoph Grewe-Franze, CIO, Alfred H. Schütte GmbH & Co. KG

Digitalisierung bei Schae�ler (Stichpunkte zur Ausrichtung des Vortrages - vorläufig)
Wie sieht die Transformation, IT-Transformation, EAM-Transformation aus, welche Visionen werden gelebt; EAM als Leuchtturm 
der Veränderung und als agiler Mittler der hier unterstütz, vorantreibt, zusammenhält und lenkt; So�ware intelligence, Bio-Hybride 
und Businessinovations
Jürgen Henn, Senior VP Strategische IT, Schae�ler Group

EAM ein Muss für KMUs in der digitalen Transformation  (Case Study - vorläufiger Titel)
    •       Warum EAM in einer digitalisierten Welt immer wichtiger wird
    •       Der Nutzen von schlanken EAM-Tools und warum das Team involviert sein muss
    •       IT, Business, Daten und Kulturwandel für eine erfolgreiche Zukun�
    •       EAM-Einführung – pragmatisch, zielorientiert und mit den Mitarbeitern
Olaf Korbanek, Leiter IT, KTR Systems GmbH

Head of Digital Technology – Störenfried für den klassischen Enterprise Architekten (Case Study)
    •       Mit seinen Speedboats und MVPs die sauber durchdachte EA umfahren, unterhöhlen, verbiegen oder sonst wie subversiv beschädigen?!
    •       Wie wir in der Digitalisierung die Sache sehen
Gero Ströbele, Head of Digital Technology, Rolls-Royce Power Systems AG

Look for Skills – war for talents  (Case Study)
    •       Outgesourct: die Tätigkeiten des wirklichen Machens
    •       Übriggeblieben: automatisierbare Tätigkeiten, die bald von Robotern erledigt werden
    •       Neues entwickeln: wir brauchen Programmierer – welche Skills sind wichtig in Zeiten von Digitalisierung und Innovation?
    •       Jobmarkt: Marktmacht im Jobmarkt in Zeiten von Generation Snowflake 
    •       Lösungsansätze wenn HR keine Hilfe mehr ist
Carsten Mielke, Digitalization Lead, Uniper

EAM und Blockchain (Diskussionsrunde)
Bagage Data from and for di�erent stakeholders along the customer journey
Relevanten Ansätze: Blockchain für Tracking Transparenz, Aufbrechen der Altsysteme, Weitere Datenansätze für Neue Geschä�smodell und Services, 
z.B. homeservice
Stefan Brock, Head of Global IT Architecture, Swissport Group Services LLC

Selbstheilende Architekturen für ein komplexer und unsicherer werdendes Umfeld (Case Study - vorläufiger Titel)
    •       Sicherers Design von Architekturen 
    •       Architektonische Selbstheilungskrä�e z.B. nach Cyberattacken
Matthias Bandemer, Partner, Ernst & Young GmbH Wirtscha�sprüfungsgesellscha�, Botacha�er des Cross-Business-Architecture Lab

Ziele und Identität einer CIO-Organisation: Ein kurzer Reisebericht (Case Study)
    •       Wie kommen wir in einer Zeit mit schnellen Veränderungen zu einer IT-Strategie? 
    •       Welche Rollen spielen EAM und Business-IT-Fusion in einer CIO-Welt?
    •       Wie treiben wir die Digitalisierung, den Ideen- und Innovations-Austausch sowie die Datennutzung und Wertschöpfung voran?
    •       Was ist die Identität des CIO-Bereichs?
Bernd Rattey, CIO, DB Fernverkehr AG

Mi 22. Juni 2022

09:00 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Case Studies09:10

09:50

11:40

EAM - Richtungsgeber
für die Digitale Transformation

12:20

Helge Binnewies
Teamleiter Enterprise Architect
Volkswagen Financial Services AGDie Rolle des Architekten – was hat sich verändert?

• Transformation vom EAM-Datensammler zum gestalterischem Element
• Wie ziehen wir Strippen im Hintergrund und auf politischer Ebene
• Aktive Einflußnahme auf wichtige Projekte – für die Entstehung & während der Umsetzung

• Einordnung des Architekturmanagement in die Unternehmens- und IT-Strategie
• Der serviceorientierte Ansatz im Architekturmanagement der DRV Bund
• Zusammenspiel der Architekturservices im Rahmen der Architekturprozesse
• Architekturservices in der Praxis

Agiles EAM mit Architekturservices 

Dr. Wilhelm Weisweber 
Leiter IT-Strategie und -Architektur 
Deutsche Rentenversicherung Bund 

Der alte Besen kehrt nicht mehr – Neue Werkzeuge für 
Enterprise Architekten und Architektinnen
Im agilen Umfeld hat sich die Rolle des Unternehmensarchitekten grundlegend geändert. Die Veränderungsgeschwindigkeit hat sich 
vervielfacht. Neue Technik steht aber auch dem Architekten selbst zur Verfügung.
• Aufrüstung des Architektur-Werkzeugkastens
  o Verschiedene Tool-Integrationen für unser EAM-Tool
  o Automatisiertes zusammentragen und bündeln der Informationen verschiedener Fachbereiche inkl. 
     der Anreicherung mit weiteren (Architektur-)Informationen 
• Zwei Anwendungsbeispielen, wie neue Werkzeuge mehrwertsti�end eingesetzt werden können:
  o Automatisierte EA und IT-Controlling Integration im Kontext Cloud-Migration
  o Einführung Ereignisgetriebener-Architektur mit Unterstützung einer eigenen So�ware

Gunnar Kiesel 
Teamlead Architecture & Information 
Security
Hermes Germany GmbH

Mercedes Pantoja 
Head of EAM, Head of Applications & 
Data Architecture
E.ON Digital TechnologyData Management und Enterprise Architecture: eine 

erfolgreiche Symbiose  

10:30 Co�ee Break

Case Studies



Lunch Break13:00

• TBA

13:50

15:00

Ende der Konferenz16:50
Wir wünschen eine angenehme Heimfahrt und freuen uns auf baldiges Wiedersehen! 
                                                                                                                                                   – Ihr inside business Team

Abschließende Worte des Vorsitzenden

15:40

16:40

Diskussionsrunden (wählen Sie 1 von 3)

Warum Cyber Security ein wichtiges Architekturthema ist und 
welchen Nutzen der Architekt aus Security-Wissen ziehen kann

1

2 Welche Werkzeuge und Automatisierungsmöglichkeiten stehen dem 
Enterprise Architekten zur Verfügung?

14:30 Co�ee Break

Warum EAM auch in der Digitalisierung scheitert, 
und trotzdem notwendig ist!

Thomas Fach 
Leiter IT-SM / Architektur
Bundeskriminalamt

Eleni Richter (bei Zustimmung)
Chief Architect Identity and 
Organizational Data Management  
EnBW Energie Baden-Württemberg AG 

Gunnar Kiesel 
Teamlead Architecture & Information 
Security
Hermes Germany GmbH

Einbettung von EAM in das Betriebsmodell eines globalen 
Fortune-50s Unternehmens
• Ausgangslage – Unternehmerische Herausforderungen im 21. Jahrhundert
• Architektur – Schlüssel zur digitalen Geschä�smodell-Transformation
• Architektur Funktion – Bindeglied im Betriebsmodell dititalisierter Unternehmen
• Architekturorganisation Design – Evolvierbarkeit auf Basis einer Architekturfunktions-Mustersprache
• Fazit – Erkenntnis versus Umsetzung

Ingo Arnold 
Architekturberater, Lehrbeau�ragter der 
Universität Basel, Buchautor 
(bis Jan. 21 Head Solution Architecture Management)



Lebensläufe
unserer Referenten

Helge Binnewies 
ist seit 2009 als Enterprise Architect bei den Volkswagen Financial 
Services beschä�igt. Davor war er als Berater im Enterprise Architec-
ture Management im deutschsprachigen Raum in unterschiedlichen 
Unternehmen und Branchen tätig. Sein aktueller Tätigkeitsbereich 
umfasst Beratungen in konzernweiten Programmen, Standardisie-
rungsvorhaben und die Einbettung des EAM in die globale finanzielle 
Planung. Nebenbei definiert er die strategische Ausrichtung der 
EA-Funktion innerhalb der VWFS AG.

Gunnar Kiesel 
ist verantwortlicher Enterprise Architect der Hermes Germany GmbH. 
Nach mehreren Jahren als Entwickler und IT-Architekt bei IBM wech-
selte er 2011 zu Hermes. Dort hat er in verschiedenen Rollen den 
Aufbau des EAM bei Hermes von Beginn an mitgestaltet. Heute unter-
stützt er das Unternehmen, unter anderem im Rahmen eines groß 
angelegten Modernisierungsprogramms, dabei fit für das Digitalzeit-
alter zu werden.

Dr. Carsten Mielke
ist Digitalization Lead bei Uniper. Nach seiner Promotion in 
So¬�ware Engineering an der Ruhr-Universität Bochum begann er 
seine Karriere in der Mobilfunkbranche, unter anderem im gruppen-
weiten Enterprise Architecture Management, um nach sechs Jahren 
in 2007 zu E.ON in den Energiesektor zu wechseln. Unter anderem 
leitete er dort drei Jahre lang die IT für einen Teilbereich des Strom- 
und Gashandels. Im Jahr 2011 gründete er die Abteilung für 
Querschnittsfunktionen in der E.ON Energy Trading, im Anschluss 
übernahm er die Verantwortung für das IT Service Management der 
E.ON Global Commodities, später für den ITSM Bereich Global 
Commodities and Wholesale der E.ON Business Services. Bei Uniper 
treibt er seit Anfang 2017 die Digitalisierung unter anderem durch 
Kooperationen mit Startups und die Digital Labs des Unternehmens.

Stefan Holtick
ist seit 2021 als IT-Strategie Referent für das Enterprise Architecture 
Management bei Evonik verantwortlich. Zuvor war er über 10 Jahre 
in unterschiedlichen IT-Prozessen als Consultant und Project Mana-
ger im Konzern tätig. Der Fokus lag hierbei auf dem Enterprise 
Architecture Management, dem Projektportfolio Management sowie 
den IT-Service Management Prozessen im SAP-Umfeld, wo er diverse 
Implementierungs- und Optimierungsprojekte leitete.  

Henry Neumann
ist seit 2019 als Enterprise Architect bei den Berliner Verkehrsbetrie-
ben (BVG) tätig wo sein aktueller Fokus im Applikations-Portfolioma-
nagement sowie der Strategieentwicklung mit Schwerpunkten auf 
Digitalisierung und Datenmanagement liegt. In seine Architektenrol-
le bringt er Expertise aus verschiedenen Positionen in der IT und 
große Branchenerfahrung im ÖPNV/SPNV ein. Vor seinem Wechsel 
zur BVG war er insgesamt dreizehn Jahre im französischen Trans-
dev-Konzern beschä�igt und verantwortete zuletzt die Abteilung 
Architektur & Entwicklung. 

Dr. Torsten Greiner 
war seit 2017 Global Enterprise Architect und ist heute CTO von Rödl 
& Partner. Als strategisch ausgerichteter IT-Architekt liegen seine 
aktuellen Schwerpunkte in der Langzeitplanung von ganzheitlichen, 
cloudbasierten IT-Architekturen / Technologiearchitekturen auf 
Unternehmensebene. Darüber hinaus verantwortet er das Thema 
Forschung und die prototypische Umsetzung von technologisch 
gestützten Geschä�sfeldinnovationen. Dies beinhaltet neben der 
Beobachtung zukün�iger Technologietrends auch die wissenscha�li-
che Koordination zu den Forschungspartnern und die fachliche 
Betreuung von wissenscha�lichen Arbeiten innerhalb der IT.

Eleni Richter
ist Chief Architect des Identitäts- und Organisationsdatenmanage-
ments bei EnBW und Dozentin für IAM an der Hochschule Luzern.
Seit mehr als 19 Jahren arbeitet sie als IT-Sicherheitsmanagerin, 
IT-Beraterin, IT-System-Designerin, Projektleiterin und Architektin 
bei der EnBW. Die EnBW ist einer der vier größten Energieversorger 
Deutschlands.

Christian Scholz
ist eit 2002 bei Arvato Systems und seit 2014 im Management und 
kümmert sich um die Umsetzung der Strategie des Unternehmens 
wie auch um die Beratung von Kunden im Bezug auf Cloud Business. 
Seit 2014 war er Director Enterprise Architecture und seit 2019 IT 
Director Cloud Business.

Dr. Wilhelm Weisweber 
Nach dem Studium der Informatik und Computerlinguistik an der 
Universität Koblenz hat Dr. Wilhelm Weisweber 15 Jahre in 
Forschungsprojekten zur maschinellen Sprachübersetzung und als 
Dozent der Informatik an der TU Berlin gearbeitet. 1992 erfolgte die 
Promotion zum Doktor-Ingenieur. Parallel dazu war er an eGovern-
ment-Projekten der Senatsinnenverwaltung Berlin beteiligt. 
Anschließend verantwortete er die So�wareentwicklung der atteso 
GmbH Berlin. 2003 wurde er Mitarbeiter der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, in der er seit 2008 den Bereich IT-Strategie und -Archi-
tektur leitet.

 
 

 



Allgemeine Geschä�sbedingungen: 

§1 Geltungsbereich Sämtliche Leistungen der inside business Simon Staiger & Marko Lepka GbR, 
Gontardstraße 11, 4. Etage in 10178 Berlin – nachfolgend inside business – erfolgen ausschließlich auf der 
Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen Geschä�sbedingungen (AGB) in der jeweils gültigen Fassung. 

§2 Teilnehmerbuchung & Zahlungsbedingungen Der Vertrag zwischen inside business und dem 
Teilnehmer kommt mit Bestätigung der Buchung durch inside business zustande. In der Buchung sind 
der Name des Unternehmens sowie die teilnehmenden Personen mit Position bzw. Funktion und 
vollständigen Kontaktdaten zu bezeichnen. Der Kunde ist vorleistungspflichtig. Die jeweils fälligen 
Beträge sind vollständig nach Unterzeichnung des Vertrags bzw. nach Erhalt einer prü�ähigen Rechnung 
zahlbar. Vor Eingang der vollständigen Zahlung darf der Kunde die im Vertrag vereinbarten Leistungen 
nicht in Anspruch nehmen, es sei denn inside business hat dies vorher schri�lich genehmigt. 

§3 Der Teilnehmerbetrag beinhaltet die Online-Dokumentation, Mittagessen, Getränke und etwaige 
Abendveranstaltungen sofern nichts anderes vereinbart wurde. 

§4 Datenschutz & Vertraulichkeit 1. Die für die Durchführung der Leistungen notwendigen personenbezo-
genen Daten werden unter Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert und 
vertraulich behandelt. inside business ist befugt, im Rahmen der Zweckbestimmung ihrer Tätigkeit die 
im Zusammenhang mit der Vertragsbeziehung erhaltenen Daten selbst oder durch Dritte zu erheben, zu 
speichern, zu verarbeiten und zu nutzen. 2. inside business hat das unwiderrufliche und dauerha�e 
Recht, Bild- und/oder Tonaufnahmen, die durch sie selber oder durch Dritte während einer inside 
business Veranstaltung gefertigt werden, für Zwecke der Werbung und Ö�entlichkeitsarbeit zu nutzen. 
Insofern ein Teilnehmer unkenntlich (Verpixelung des Gesichts) gemacht werden will, so ist dies inside 
business spätestens zwei Wochen nach Kenntnisnahme mitzuteilen. Hierbei gilt die Versendung von 
Unterlagen an den Teilnehmer, die das unkenntlich zu machende Bild enthalten, als Kenntnisnahme. 

§5 Ha�ung 1. Soweit in den übrigen Bestimmungen nichts weiter geregelt ist, ha�et inside business auf 
Schadensersatz wegen Verletzung vertraglicher oder außervertraglicher Pflichten bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit ihrer gesetzlichen Vertreter, ihrer leitenden Angestellten sowie ihrer Erfüllungsgehilfen. Die 
Referenten gelten nicht als Erfüllungsgehilfen von inside business. Sie sind in der Darstellung ihrer Inhalte frei 
und ihre Ausführungen sind inside business nicht zurechenbar. 2. Obwohl alle angemessenen Anstrengungen 
unternommen werden, um dem angegebenen Programmpaket zu entsprechen, behält sich inside 

business das Recht vor, das Veranstaltungsdatum, Veranstaltungsinhalte oder den Veranstaltungsort 
zu ändern. Ebenso die Veranstaltung als ein virtuelles Event umzusetzen 3. inside business ha�et 
nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt, Unruhen, Kriegs- und Naturereignisse oder durch 
sonstige von ihr nicht zu vertretende Vorkommnisse (z.B. Streik, Aussperrung, Verkehrsstörung, 
behördliche Verfügungen im In- oder Ausland) oder auf nicht schuldha� verursachte, technische 
Störungen (EDV-System, Stromversorgung) zurückzuführen sind. Als höhere Gewalt gelten auch 
Computerviren oder vorsätzliche Angri�e auf EDV-Systeme, sofern jeweils angemessene Schutzvor-
kehrungen hiergegen getro�en wurden. 

§6 Rechte an Arbeitsergebnissen Die Vorträge und Veranstaltungsunterlagen sind urheberrechtlich 
geschützt. Der Vertragspartner darf diese nicht ohne ausdrückliche vorherige Zustimmung von inside 
business verö�entlichen, kopieren oder weiterverbreiten. 

§7 Vertragsdauer, Kündigung 1. Im Falle eines Rücktritts des Teilnehmers, der sechs (6) Wochen vor 
dem Beginn der gebuchten Veranstaltung bei der GbR eingeht, erhält der Teilnehmer einen 
Gutschein für eine zukün�ige inside business Veranstaltung. Dieser Gutschein ist ab dem Tag der 
Ausstellung gültig für ein Jahr. Erfolgt der Rücktritt innerhalb der letzten sechs (6) Wochen vor 
der Veranstaltung, entfällt der Anspruch auf einen Gutschein. 2. inside business kann bis zu zwei 
Wochen vor dem Beginn einer Veranstaltung diese aus wirtscha�lichen oder organisatorischen 
Gründen absagen oder auf einen anderen Termin legen. Bereits eingegangene Zahlungen 
können für die Teilnahme an einer anderen Veranstaltung innerhalb eines Jahres in Form eines 
Gutscheins genutzt werden. Bei einer Terminverschiebung erfolgt die Umbuchung automatisch 
auf den neuen Termin. 

§8 Anwendbares Recht 1. Die Vertragsbeziehungen zwischen inside business und dem 
Teilnehmer unterliegen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 2. Ist der 
Kunde Kaufmann, eine juristische Person des ö�entlichen Rechts oder ein ö�entlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist Gerichtsstand für sämtliche Ansprüche aus dem Vertrag der Sitz von inside 
business in Berlin. Das Recht von inside business, den Teilnehmer an seinem allgemeinen 
Gerichtsstand zu verklagen, bleibt unberührt. 

§9 Schlussbestimmungen Änderungen und Ergänzungen des Vertrages unter Einschluss der 
vorliegenden Schri�formklausel bedürfen der Schri�form.

Ihre Anmeldung

Teilnehmer

(verbindlich)

Wir freuen uns, dass Sie gerne an unserer Konferenz teilnehmen möchten.  Bitte senden Sie Ihr ausgefüll-
tes Anmeldeformular an folgenden E-Mail-Kontakt: Marko.Lepka@inside-business.org

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung auch auf unserer Website: www.inside-business.org entgegen
oder persönlich per Telefon über Herrn Marko Lepka, Telefon: +49 (0)174 1 60 20 33
 
Vielen Dank und bis bald in Berlin! – Ihr Inside Business Team

Name:

Position:

Abteilung:

Tel.:

E-Mail:
Teilnehmerbetrag pro Person:

2 Tage Konferenz inkl. Onlinedokumentation,
Ka�eepausen, Lunch und Dinner.
€2.899.- zzgl. MwSt. (Anbieter auf Anfrage)

Zahlung erfolgt per Überweisung nach Rech-
nungsstellung.

        Mitglied CBA LAB € 1.000.- zzgl. MwSt.

Unternehmen (Rechnungsadresse)

Name:

Strasse/Postfach:

PLZ, Ort:

Ust.-ID (optional):

Datum, Unterschri�

Veranstaltungsort:   

Online

Weitere Informationen:   
___________________________
___________________________
___________________________

Teilnehmeranzahl:______________

Teilnehmerbetrag pro Person:

2 Tage Konferenz inkl. Dokumentation
€1.899.- zzgl. MwSt. (Anbieter auf Anfrage)
 
 

Frühbucher bis 28.01.2022
€2.174.- zzgl. MwSt. (Anbieter auf Anfrage)

Zahlung erfolgt per Überweisung nach 
Rechnungsstellung.

7te Jahrestagung:

Enterprise Architecture 
Management
21. & 22. Juni 2022
Hotel Bristol Berlin


